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Tür unsere

^^TRAUENKULTURWOCHE ¦

"vom 6.- 14. Januar 1984, im Theater'
"am Gleis in Winterthur, brauchen wir Eure

Unveröffentlichten Schubladen -
"Geschichten und Gedichte

für den Abend -FRAUEN LESEN FÜR FRAUEN -.Keine Zensur,

eine Viertelstunde Erzählzeit pro Frau.

Anmeldung : Buchhandlung Atropa Genossenschaft

Spitalgasse 11 8400 Winterthur
Telefon: 052/23 03 53

bis Ende Jahr Q
MELDET EUCH II

BERATUNG
Frauenhaus AARGAU
Postfach 267
5200 Brugg / 056/42 19 90

INFRA Basel
Lindenberg 23
4058 Basel / 061/32 90 64
Mo: 15-20 h /Mi: 12-16 h

Haus für geschlagene Frauen Basel
Tel: 061/54 18 80

INFRA Baden
Bäderstr. 9
5400 Baden / 056/22 33 50

INFRA Bern
Monbijoustr. 10
3011 Bern / 031/25 20 53
Di: 18-20 h / Sa: 14-17 h

INFRA Luzern
Löwenstr. 9
6004 Luzern / 041/51 15 40
Mo: 14-16 h /Do: 19-21 h

Frauenberatungsstelle OLTEN
Hammerallee 23
4600 Olten / 062/21 20 36
Donnerstag 19-21 h

INFRA Meilen
Sterneggweg 3
8706 Meilen / 01/923 06 00
Do: 16-21 h

INFRA Schaffhausen
Neustadt 45
8200 Schaffhausen / 053/4 80 64
Mi: 16-20 h

INFRA St. GaUen
Löwengasse 3
9000 St. Gallen / 071/22 44 60
Mi: 14.30-20 h

INFRA Winterthur
Wieshofstrasse 38
8408 Winterthur / 052/25 90 70
Do: 16-21 h

INFRA Zürich
Mattengasse 27
8000 Zürich / 01/44 88 44
Di: 14.30-20 h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen Zürich
Tel: 01/42 46 46
Mo, Mi und Fr: 18-20 h

HASEL:
FOR UM ' ' MENSCHENRECHTSVERLETZUNGEN

IN DER
SCHWEIZ"
Am Samstag, 10. Dezember 1983,
Rest. Clarahot (Hammerstr. 50).
Beginn: 14.00 /;, gemeinsames Nachtessen,

ab 21.00 h Fest.

Auch in der Schweiz werden tagtäglich
Rechte und Würde vieler

Menschen verletzt: Vom Staat durch die
Nichtgewährung eines Zivildienstes
oder eines menschenwürdigen Lebens
für die ausländischen Arbeiter, durch
die Einschüchterung von Journalisten
und Anwälten, durch Vorbeugehaft
und unzumutbare Verhältnisse in den
Gefängnissen, durch polizeiliche
Überwachung von Andersdenkenden
etc. Doch Menschenrechte werden
auch im "normalen" Leben missachtet:

Frauen werden vergewaltigt,
Lügen werden in Umlauf gesetzt,
Arbeitslose werden schikaniert,
Homosexuelle oder Leute des Fahrenden
Volkes werden an den Rand der
Gesellschaft gedrängt, der Ruf nach
Einführung der Todesstrafe geht um...
Auf Einladung der Freidenker-Union
haben sich deshalb in Basel verschiedenste

Organisationen (Verein
Frauenhaus, Nottelefon für vergewaltigte
Frauen, Homosexuelle Arbeitsgruppe
Basel, etc.) zusammengefunden, um
anlässlich des 35. Internationalen Tages

der Menschenrechte auf die Situation

in der Schweiz aufmerksam zu
machen.

PROGRAMM:
Neben Kurzreferaten zu den Themen:
"Jugendbewegung, Drogen",
"Ausländer", "Polizei- und
Überwachungsstaat", "Arbeitslosigkeit,
Entlassungen" etc. wird auch das Thema
"Frauen" behandelt: Frauen vom
Verein Frauenhaus sprechen zur
"Verletzung der Rechte und Würde
der Frau", die Arbeitsgruppe "Nottelefon"

berichtet über "Vergewaltigung
in der Schweiz, Frauen greifen

zur Selbsthilfe" und es wird der
Video-Film "Portrait eines Thai-Girls"
aus Zürich gezeigt.
Anmeldung zum Forum und Nachtessen

bis 1. Dezember 1983 bei:
Menschenrechtsforum, c/o L. Schmid,
Laufenstr. 25, 4053 Basel. Freiwilliger

Unkostenbeitrag: Fr. 10.—

KONTAKTE
Sekretariat OFRA-Schweiz
Quartiergasse 1 7

3013 Bern / 031/42 04 06
Mo-Fr: 10-12 h

AARGAU
c/oA. Hochstrasser
Entfelderstr. 19
5000Aarau

BADEN
Postfach 1036
5401 Baden / 056/22 05 95

BASEL
Lindenberg 23
4058 Basel / 061/32 11 56
Di-Fr: 13-15 h

BASELLAND
Postfach
4410 Liestal

BERN
Quartiergasse 1 7

3013 Bern / 031/42 04 06
Mo: 15-1 7 h

BIEL
Obergasse 23
2502 Biel

Initiativgruppe FRIBOURG
c/o E. Mägli
Rte Neuve 37
1 700 Fribourg / 037/22 14 53

GENEVE
Case postale 230
1211 Geneve 12

GRENCHEN
c/cM. Gugger
Gibelstr. 17
2540 Grenchen / 065/9 19 35

Initiativgruppe LAUSANNE
case postale 205
1000 Lausanne 17

LUZERN
Löwenstr. 9, Tel: 041/51 15 40
Do: 8.30-1 1.30 h

OLTEN
Schürmatt 22
4600 Olten/ 062/32 33 53
Do: 16.30-19.00 h
Sa: 13.30-16.00 h

SCHAFFHAUSEN
Postfach 509
8201 Schaffhausen / 053/ 5 50 14

SOLOTHURN
Postfach 280
4500 Solothurn

ST. GALLEN
Löwengasse 3
9000 St. Gallen

ZÜRICH
Postfach 611
8026 Zürich
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